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Projektkatalog 2013 – Gustav-Adolf-Werk e.V. 

KIRGISISTAN – Asien 

Kauf und Umbau des Rehabilitationszentrums in Bischkek 

Antragsteller
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde in Bischkek. Verantwortlich: Bischof 
Alfred Eichholz, ul. Ilmenskaja 40, 720080 Bischkek, KIRGISISTAN, Tel. und 
Fax: (00996 312) 46 26 70, E-Mail: bischofelkk@yandex.ru 

Gemeindebeschreibung
Bischkek ist die Hauptstadt und gleichzeitig der politische, wirtschaftliche und kul-
turelle Mittelpunkt Kirgisistans. Die Stadt ist aus einer Karawanenstation an der 
Seidenstraße hervorgegangen und erlebte im Laufe ihrer Zeit mehrere Umbenen-
nungen. Heute hat sie ca. 900.000 Einwohner. Die meisten von ihnen sind Muslime; 
Russisch-Orthodoxe und andere Christen leben in der Minderheit. Bischkek ist Sitz 
des Bischofs der Evangelisch-Lutherischen Kirche in der Republik Kirgisistan. Die 
evangelisch-lutherische Gemeinde ist sehr aktiv in der Gefängnisseelsorge. Darüber 
hinaus betreut sie die Gefangenen auch nach deren Entlassung, damit die oftmals 
Obdach- und Arbeitslosen den Weg zu einem normalen Leben finden. 

Projektbeschreibung 
Unter den ehemaligen Häftlingen befinden sich oft jugendliche Waisen, die 
keine familiären Bindungen mehr haben. Sie finden nach der Haftentlassung 
nirgends eine Unterstützung und drohen, wieder in die Kriminalität oder in die 
Prostitution abzurutschen. Die Kirchengemeinde bietet ihnen übergangsweise 
Wohnraum an und ist ihnen bei Behördengängen sowie bei der Arbeitssuche 
behilflich. Für diese Zwecke wurde ein Haus erworben, das nun zum Rehabilita-
tionszentrum umgebaut und eingerichtet werden soll. Für den Kauf wurde ein 
Kredit aufgenommen, für dessen Tilgung das Gustav-Adolf-Werk um eine drei-
jährige Beihilfe (2011/13 000 €; 2012/13 000 €; 2013/14 000 €) gebeten wurde. 

Die Kosten sind veranschlagt mit 50 000 €. 

Die Kirchenleitung der Evangelisch-Lutherischen Kirche in der Republik 
Kirgisistan hat den Antrag befürwortet. 

PROJEKTFÖRDERUNG € 14 000 


